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Das höchste Gut einer Frau ist
ihr Schweigen; von Getrud Pinkus und
Rosmarie Hausherr

«Ich komme aus der
Lucania. Das ist, wenn f'Jp? Ibk II wâ 4
Sie sich Italien als Stie- |§1
fei vorstellen, exakt die
Gegend, die zwischen
Absatz und Spitze
liegt, ungefähr da, wo
es an der Fussohle kit-
zeit. Mein Dorf liegt in
den Bergen. Ich denke
oft mit Wehmut zurück,
alle haben mich dort
lieb, und ich mag sie
auch gerne. Umso
mehr schmerzte es
mich, dass ich weggehen musste»: so beginnt
Maria Magnone, verheiratet, vier Kinder, von
ihrer Kindheit und Jugend im tiefen Süden Ita-
liens zu erzählen. Nach der Heirat folgte sie ih-
rem Mann, der in Frankfurt am Main einen Ar-
beitsplatz gefunden hat, in die Fremde; dort er-
lebt sie einen Alltag, der sie doppelt belastet.
Aus der Geborgenheit der dörflichen Gemein-
schaff fällt sie in eine Grossstadt des europä-
ischen Westens, in eine Gesellschaft, in der
Einwanderer nicht erwünscht und nur als Ar-
beitskraft geduldet sind. Die ganz andere Welt
lässt Maria, die Auswanderin, aber auch an
Verhaltensweisen und Moralbegriffen zweifeln,
mit denen sie aufgewachsen ist. Allmählich
büsst das Sprichwort, das sie von daheim mit-
gebracht hat, Glanz und Weisheit ein: «Das
höchste Gut eines Mädchens ist seine Schön-
heit, das höchste Gut einer Frau ist ihr Schwei-
gen».

Grundlage für den - doppelsprachigen! - Foto-
roman von Gertrud Pinkus und Rosmarie
Hausherr ist der gleichnamige, mehrfach preis-

gekrönte Film der Zürcherin Gertrud Pinkus,
geboren 1944, die seit 1970 als Filmemacherin
in Frankfurt arbeitet. Auch die Fotografin Ros-
marie Hausherr, geboren 1943, ist Schweizerin
- seit 1972 arbeitet sie in New York.

(Luchterhand, Fr. 12.80)

Notizen

• Erinnern Sie sich an Harrisburg? Dieser
Tage kommt eine Harrisburgerin, Louise Brad-
ford nach Zürich, um über die Vorkommnisse
rund um den Reaktorunfall in Three Mile Island
zu orientieren. Die Koordinationsgruppe Atom-
schütz (Postfach 205, 8034 Zürich) will die Ge-
legenheit benutzen, gleichzeitig wichtige Fra-
gen in Zusammenhang mit der Entwicklung in

unserem eigenen Land zu diskutieren. Am 22./
23. Januar finden auf Boldern, Männedorf Tref-
fen mit Frau Bradford statt (nur für Frauen). Am

Ob Ai/rz oder /ang
auf den Haarsc/w/tt
/commf es an.

Spez/'a/-Damensa/on
Co/#ure-Sff7d/o Znb/
A/e//y Zabenbäb/er
£/dg. d/'p/. Co/Weuse, Facö/edrer/n
8003 Zür/c/7, Zenfra/sfrasse 7 6

7e/efon 07/462 84 74, 462 76 23
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24. Januar, 18.30 Uhr debattieren Louise Brad-
ford, Prof. Dr. Hermann Luebbe von der Uni Zü-
rieh (politische Theorie und Philosophie) und
Prof. Dr. Jochen Benecke vom Institut für theo-
retische Physik am Max-Planck-Institut Mün-
chen das Thema «Alles unter Kontrolle? Über
die Verantwortung der Wissenschafter». Diese
Veranstaltung findet im Hörsaal 118 der Uni
statt.

Am 25. Januar um 20 Uhr spricht Louise Brad-
ford in den Kaufleuten an der Pelikanstrasse 18

(Konzertsaal). Die Einführung hält Franz Höh-
1er.

• Rund eintausend Bücher umfasst sie be-
reits, die mit grosser Sorgfalt zusammenge-
stellte Frauenb/ö//of/7eA' im Frauenzentrum an
der Mattengasse 27 im Kreis 5. Wer einmal
staunen möchte, wieviel Gescheites von weibli-
chen Autoren stammt (von ein paar männlichen
«Irrläufern» abgesehen, werden in der Frauen-
bibliothek nur Autorinnen berücksichtigt), der
sollte einen Besuch dort nicht versäumen. Die
Bibliothek ist jeden Dienstag und am Donners-
tag von 18 bis 22 Uhr geöffnet. Der Jahresbei-
trag beträgt zehn Franken. Dafür können unbe-
schränkt Bücher ausgeliehen werden.

Initiative
Schwangerschaftsabbruch
Wer unterstützt die Initiative (auch) finan-
ziell? Wir, d.h. der Schweizerische Verband
für Frauenrechte sind/ist mit zwei Personen
im Initiativkomitee vertreten.
Einzahlungen bitte auf Postcheckkonto
30-7280 Romanel (Schweiz. Verband für
Frauenrechte), mit dem rückseitigen Ver-
merk: Schwangerschaftsabbruch-Initiative.

• Nach den Kantonsratswahlen werden im

Frühjahr die kanfona/en Komm/'ss/onen neu
bestellt werden. Frauen sind dort bisher mei-
stens krass untervertreten. Geeignete Anwär-
terinnen werden dringend gesucht. Anlaufstelle
ist die Zürcher Frauenzenfra/e (Sekretariat der
Zürcher Frauenzentrale, Am Schanzengraben
29, 8002 Zürich).

Neue Mitglieder
Annemane /fem/nbe/der, Hedingerstrasse
185, 8905 Ami.

/War//se Aeb/, Eglistrasse 23, 8004 Zürich.

O/ga Gamma, Uebelhardstrasse 14, 8051 Zü-
rieh.

Eva Reg/na /Wüh/e/sen-Ge/er, Marchwartstras-
se 59, 8038 Zürich.

E//nede ßacbmann-F/'scbbacb, Heimstrasse
39, 8953 Dietikon.

Susanne Hobermufb, Haidenstrasse 120, 8055
Zürich.

Dons ßoescb-Scbönbäcb/er, Seestrasse 668,
8706 Meilen.

Er/ca Pr/'nfz, Plattenstrasse 28, 8032 Zürich.

L/rsu/a Güf//n-P/üer, Maienweg 2a, - 8952
Schlieren.

/Wargr/f Sfäger, Obstgartenstrasse 27, 8006
Zürich.

Cbnst/ne B/g/er, Sarganserstrasse 48, 8887
Mels.

Yvonne Renne/, Am Suteracher 38, 8048 Zü-
rieh.
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